
WUNDER 

Die Stadt 
der 

filefanten 
VOM TREJBUAFT.THEATER 

In Wuppe.rtaJ fiel einst ein 
lllefaur namens Tuffi aus der 
Schwebebahn in die Wuppcr. 
Aufwundersame Weise übe.r-­
lebte der l:lef.mt den Stur, 
und wurde berühmt. 

In Hamm ist es ein präg­
nantes Gebäude im Maxi­
J)"rk, welches das Elefanten­
vorkommen in der Sradr an· 
kurbclr. Sie sind iiberall zu 
finden: AufLogos. als Figuren 
im Stadtbild. im Werbeslo­
gan der Stadt und auf dem 
Wochenmarkt. Dort stapft er 
woher. begrüßt die Leute, 
schaut sich die Einkäufe an 
und 1/lsst sich fürrcrn Er isr 
sogar ein wenig 1ilpclbafr. bis 
der OberbürgcrmL1srcr ein­
greift und den l:lef.mten an 
seine sozialen CbarakterLOge 
erinnert 

Klingt wie Benjanun Blüm­
chen: Ein sprechender Ele­
faor, der einkaufen geht und 
mit dem Obcrbiirgcnncisrer 
bd<-.UJ.nt ist. K.li.ugt auch wie 
Wunder. das nur so in der 
Form in Hanun stat1finden 
kann - der Stadt der Elefan­
ten . 

.. Das Wunder von Hamm" 
ist eine Projektreihe des 
Treibkraf\.Thealers. Darin 
sammeln die Theaterma­
cher gemeinsam mit Ham­
mer Bürgern sechs Wochen 
lang „ Wunder„ und zeigen, 
warum Hamm und das Le­
ben hier besonders sind. Be­
gleitet wird das Projekt täg• 
lieh von dieser Kolumne in 
unserer Zeitung. 


